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Monats 
 Spruch  

Juni 

Mir aber hat Gott gezeigt, 

dass man keinen Menschen unheilig oder unrein nennen darf. 

Die Apostelgeschichte (Apg) 10,28 

Juli 

Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage  

betend und flehend eure Bitten mit Dank vor Gott! 

Der Brief an die Philipper 4,6 

August 

Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag 

und stehe nun hier und bin sein Zeuge. 

Apg 26,22 

 

 

 

 

Als Pfarrer stehe ich für Gespräche, Seelsorge, 

Hausabendmahl, Beichte und Krankenbesuch nach 

Vereinbarung gern zur Verfügung. Auch wenn Sie 

sich mit dem Gedanken tragen, wieder in die Ge-

meinschaft der Kirche einzutreten, oder wenn Sie 

Anschluss an die Kirchgemeinde suchen und Fra-

gen haben, sind Sie bei mir richtig. 

Ich freue mich auf die Begegnung. 

Herzliche Grüße, Ihr Pfarrer Porsch  
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Auf ein 
 Wort  

Andacht zum Monatsspruch Juni 

Simon Petrus, Jünger Jesu und Apostel des Auferstandenen, blickt sich um. Der 

Raum ist voller Leute: Römer und Griechen. Und sie alle wollen hören, was er 

über Jesus, über Gott zu sagen weiß. Vor ihm steht Kornelius, ein römischer 

Hauptmann. Freunde und Verwandte hat dieser eingeladen, um Simon Petrus in 

Caesarea willkommen zu heißen. Ein Traum Gottes hat ihn veranlasst, den jüdi-

schen Apostel zu sich zu holen. Auch Petrus hat vor dieser Begegnung geträumt. 

Dreimal den gleichen, verstörenden Traum: Gott forderte ihn auf, unreines Essen 

zu essen, das den jüdischen Speisevorschriften nicht entspricht. Was Gott für rein 

erachtet, solle er nicht unrein nennen, sprach Gott im Traum zu ihm. 

Der Umgang mit Nicht-Juden galt vielen Juden als verboten. Als Mitglieder des 

auserwählten Volkes setzten fromme Juden auf Abgrenzung. Jesus selbst hat 

diese Abgrenzung regelmäßig durchbrochen. Er sah im Gegenüber stets den ein-

zelnen Menschen, nicht das Mitglied einer anderen Gruppe. Die Anhänger Jesu 

machten immer wieder die Erfahrung, dass Gott zu Menschen in allen Völkern 

spricht. 

Menschen aus anderen Kulturen sind nicht die Falschen 

Bei Petrus, dem Jünger Jesu und frommen Juden, hat es etwas gedauert, bis er 

sein Herz dafür öffnen konnte. Es hat ihn Überwindung gekostet, tradierte Denk-

muster des Sich-Abgrenzens hinter sich zu lassen. Nun aber blickt er in die Ge-

sichter jener, die ihn willkommen heißen. Diese Menschen aus anderen Kulturen 

sind nicht die Falschen. Auch sie sind Kinder Gottes. Kein Mensch ist unrein. Je-

der einzelne ist Gott heilig. 

Bei diesen Gedanken wird sich Petrus seinem Lehrmeister Jesus sehr nahe ge-

fühlt haben. Bevor er diesen Menschen von Jesus erzählt, verleiht er seiner Er-

kenntnis Worte und sagt: „Jetzt erst habe ich wirklich verstanden, dass Gott 

niemanden wegen seiner Herkunft bevorzugt oder benachteiligt. Alle Menschen 

sind ihm willkommen, ganz gleich, aus welchem Volk sie stammen, wenn sie nur 

Ehrfurcht vor ihm haben und so leben, wie es ihm gefällt.“ (Apg 10,34-35) 

Ihr Pfarrer Porsch 
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Herzliche Einladung zu Pfingsten in unsere Kirchen 

Großgrabe. Nachdem unsere Gemeinde jahrelang Konfirmationsgottesdienst 

am Pfingstsonntag gefeiert hat, unterbrechen wir nun diese Tradition. Am 8. Juni 

2025 begehen wir 9.30 Uhr in der Kirche Großgrabe Pfingsten, freuen uns auf  

einen Gottesdienst ganz im Sinne dieses Festes. Pfarrer Friedrich Porsch wird uns 

mit hineinnehmen in die spektakulären Ereignisse, die der Heilige Geist unter 

den Jüngern Jesu 50 Tage nach dem Ostergeschehen bewirkte. Pfingstmontag 

feiern wir nochmal Gottesdienst – diesmal unter der Leitung von Magdalena. 

Und Samuel Dörnchen sucht eine schöne Strecke für unsere traditionelle Radtour 

im Anschluss raus. Er ist sicher, dass junge und jung gebliebene Leute zwischen 

0 und 99 Jahren Spaß haben werden. 😊 

Schwepnitz. Pfingstsonntag 14.00 Uhr feiern wir mit unseren Konfirmandinnen 

und Konfirmanden. Wir verbinden den „Geburtstag der Kirche“ und das Bekennt-

nis der jungen Menschen zum christlichen Glauben. Am Pfingstmontag bietet die 

Kirchgemeinde mit dem Lichtergebet 19.00 Uhr in Neukirch eine alternative,  

ruhige und musikalisch geprägte Möglichkeit an, dem Heiligen Geist Raum zu 

geben und auch in der Stille dem Pfingstwunder nachzusinnen. Das Lichtergebet 

wird getragen von den meditativen Gesängen aus Taizé. 

Gemeindepicknicks im Sommer 

Ein sommerlicher Sonntagnachmittag, Picknickdecken im Gemeindegarten, ein 

paar Stühle, wir teilen und essen die mitgebrachten Dinge, singen gemeinsam, 

lauschen einer kurzen Andacht, haben viel Raum für Austausch und Gespräch, 

die Kinder spielen im Gelände. So könnten die Gemeindepicknicks aussehen, zu 

denen ich Sie ganz herzlich einladen möchte. Sie sollen ein lockeres,  

alternatives Angebot sein zu den normalen Gottesdiensten, die wir sonst am 

Sonntag feiern. Wer kann, bringt Obst, Kekse, einen Salat oder ähnliches mit. Wir 

beginnen mit Singen und einer kurzen Andacht 16.00 Uhr. Nach hinten ist der 

Rahmen bewusst offen gehalten, sodass jeder gehen kann, wie er möchte. 

Ihr Pfarrer Porsch 

Termine 

So, 29. Juni, 16.00 Uhr, Kirchgemeindegarten Schmorkau (Hauptstr. 23) 

So, 6. Juli, 16.00 Uhr, an der Kapelle Cosel (Ruhlander Str.) 

So, 27. Juli, 16.00 Uhr, Kirchgemeindegelände Schwepnitz (Pfarrgasse 8) 

Gemeinde aktuell 
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Neu und gleich kriminell: KinderBibelTage Schmorkau 

Wir freuen sehr über den Zuspruch, den unsere Angebote für Kinder erhalten. 

Daher erweitern wir und starten dieses Jahr neben der bewährten Kinderbibel-

woche Schwepnitz ein Projekt in Schmorkau. Die KinderBibelTage liegen in der 

ersten Woche der Sommerferien und bieten vier Tage lang Aktion, Musik, Spiel, 

Beten, Basteln und Gemeinschaft. Mit der taffen biblische Ester tauchen die Kin-

der ein in einen spannenden alttestamentlichen Krimi. Es freut sich auf Euch das 

Vorbereitungsteam mit Susanne Bastheim, Elisa Corvey, Fabian Gocht und 

Thomas Schwager. 

Termin: Mo, 30. Juni bis Do, 3. Juli 2025,  

täglich von 9.30 Uhr bis 15.30 Uhr, 

Pfarrgelände Schmorkau, Hauptstraße 23 

Kosten: 25 € 

Für Kinder der 1. bis 6. Klasse. Du bist älter, 

möchtest aber dabei sein und unterstützen? 

Dann melde dich gerne bei uns! 

Anmeldung bis 15. Juni 2025 bei Thomas 

Schwager, schwagermt6@icloud.com oder 

thomas.schwager@evlks.de, Tel. 03520 572444 

oder 01573 9341852 

Du bist einzigartig: 

Kinderbibelwoche Schwepnitz 

Die 21. Kinderbibelwoche Schwepnitz 2025 steht unter dem Motto „Du bist ein-

zigartig“. Das darf jede und jeder von sich sagen, unabhängig von Herkunft und 

sozialer Stellung. Gottes Vielfalt soll in einem kurzweiligen, abwechslungsreichen 

Programm erlebt werden. Das Team um Romy Schneider freut sich auf Euch. 

Termin: 7. bis 13. Juli 2025, Gemeindezentrum Schwepnitz 

Kosten: 100 € 

Mindestalter: 1. Klasse 

Anmeldung: im Pfarramt 
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800-Jahr-Feiern vielerorts 

Dieses Jahr ist besonders. Eine ganze Reihe an Städten und Gemeinden in der 

Region feiern 800. Jubiläum. Hintergrund ist die erstmalige Erwähnung in einer 

Urkunde des Bischofs Bruno II. in Meißen, datiert auf den 19. Mai 1225. Darin ge-

nannt sind Brauna, Cunnersdorf, Gottschdorf, Großgrabe, Grüngräbchen, Neu-

kirch, Petershain, Pulsnitz, Straßgräbchen, Wiednitz und viele weitere Orte. Am 

prominentesten natürlich: Kamenz. Dort krönen ein Festwochenende vom 16. bis 

18. Mai sowie ein Festumzug am 14. September den Veranstaltungsreigen. 

So feiert Großgrabe sein 800. Jubiläum… 

Vom 20. bis 22. Juni 2025 wir in Großgrabe rund um das Kirchgelände viel los 

sein und natürlich füllen wir auch unsere Kirche mit Leben. 

Freitag, 20. Juni: 18.00 Uhr startet das bunte Programm auf dem Kirchgelände 

mit Bierprobe und Jagdhornbläsern. In der Kirche referiert der Naturfilmer und -

fotograf Lennert Piltz über die „Wilde Heimat Lausitz“. 

Samstag, 21. Juni: Ab 14.00 Uhr gibt es rund um die Kirche Sitzmöglichkeiten. 

Kuchen und Kaffee werden verkauft. Nach einer offiziellen Eröffnung durch den 

Gemeinde aktuell 
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Bürgermeister laden wir alle Gäste in die Kirche 

zu einem Konzert des Wiednitzer Chors ein. 

Über den Tag finden sich auf dem Gelände viele 

Möglichkeiten für Spiel und Spaß, darunter Kin-

derschminken und Hüpfburg. 

18.30 Uhr beginnt das Konzert „Die Orgel tanzt crossover“. Eine tanzende Orgel? 

Und auch noch quer durch musikalische Stile? Der Auftritt des Improvisations-

künstlers Joachim Thoms dürfte diese Fragen beeindruckend beantworten. Per 

Video wird sein Spiel live in den Kirchraum übertragen und mit einer Lichtshow 

untermalt, sodass Sie sich auf ein besonderes Erlebnis der Sinne freuen dürfen. 

Sonntag, 22. Juni 

Ab 9.30 Uhr beschließen Ludewig und Zottellotte unser Festwochenende in der 

Kirche. Herzliche Einladung zur Regenbogenstraße in Großgrabe. 

Für alle Angebote und Veranstaltungen in Großgrabe während die-

ser Tage schauen Sie doch einfach auf unserer Homepage vorbei!  

 www.imagine03.de/800-Jahre-Grossgrabe 

… und das passiert während der Festwoche in Neukirch 

Einer Legende nach war in Gottschdorf eine Heilquelle dem Hirtengotte Pan ge-

widmet. Als Mönche in die Gegend kamen und missionierten, bauten die zum 

Glauben gekommenen Menschen dem neuen Gott eine neue Kirche. So erklärt 

sich die Entstehung von Neukirch. Höhepunkte der Festwoche: 

Sonntag, 15. Juni, 15.00 Uhr: Auftakt mit dem Gospelchor Großröhrsdorf 

Dienstag, 17. Juni: Ab 17.00 Uhr gibt es Gelegenheit, den Kirchturm zu besteigen 

und die Glocken zu sehen. Die Gedenktafel für die neue Pfarrhoflinde wird ent-

hüllt, die zum guten Anwachsen schon im März gepflanzt wurde. 19.00 Uhr folgt 

ein Festgottesdienst mit Landesbischof Tobias Bilz. 

Mittwoch, 18. Juni, 18.00 Uhr: Chronikabend in der Kirche. Geschichte und Ge-

schichten aus 800 Jahren Neukirch 

Samstag, 21. Juni, 15.00 Uhr: Festumzug Für diesen Anlass werden wir als Kirch-

gemeinde ein Bild gestalten. 

Dies und mehr ausführlich online unter 

 www.neukirch-sachsen.de/800-jahre  
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Unsere neue Neukircher 
Pfarrhoflinde wurde zum 
guten Anwachsen im März 
gepflanzt. 

Wir danken besonders  
Familie Bierwagen, die 
den Baum gespendet hat. 

Sommerpause von Pfarrer Porsch 

Pfarrer Friedrich Porsch befindet sich vom 14. Juli bis 3. August 2025 im Urlaub. 

Während dieser Zeit vertritt ihn Pfarrer Joachim Krönert in Kamenz, Tel. 03578 

301020, E-Mail: joachim.kroenert@evlks.de. 

Unsere Gemeindebüro-Mitarbeiterin Silke Klante wird voraussichtlich vom 

14. August bis 29. August 2025 im Sommerurlaub sein. 

Wir wollen wieder „Raus ins Nass“! 

Es gibt doch nichts Schöneres als an einem 

heißen Sommertag etwas Abkühlung und tolle 

Gemeinschaft zu genießen, oder? Du bist herz-

lich eingeladen, mit uns am 13. Juli an den 

Senftenberger See (Strand Niemtsch) zu kom-

men. Wir freuen uns auf einen entspannten 

Nachmittag, hoffentlich mit DIR! 

Deine Kirchgemeinde Großgrabe 

Termin: 13. Juli 2025, ab 14.00 Uhr 

  

Gemeinde aktuell 
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Lego-Tage 2025 

Steine in allen Größen, Farben und Formen. Für 

kreative Kinder führt kein Weg vorbei an der 

Welt dieser Steine, die der Däne Ole Kirk  

Christiansen 1932 erfand – zunächst als Holz-

spielzeug. 1947 begann Lego, Teile aus Kunst-

stoff zu produzieren. 1958 wurde das bis heute 

gebräuchliche Lego-System mit den charakte-

ristischen Bausteinen entwickelt. 

Biblische Geschichten nachbauen 

„Mr. Lego“, wie wir unseren treuen Partner seit Jahren nennen, kommt auch in 

diesem Jahr mit Kisten voller Steine nach Schwepnitz. Alle Kinder sind herzlich 

eingeladen zu unseren traditionellen Lego-Tagen. Gemeinsam wollen wir an  

einem Wochenende biblische Geschichten hören und mit Legosteinen nach-

bauen. Familiengottesdienst und Werkschau folgen am Sonntag, bevor der ge-

meinsame Abbau und das Zurücksortieren der Bauteile ein außergewöhnliches 

Wochenende beschließt. Anders als in den letzten Jahren finden die Lego-Tage 

2025 erst nach den Sommerferien statt. Genauer: direkt an deren Ende. 

Termin: 15. bis 17. August 2025, Gemeindezentrum Schwepnitz 

Schulanfangsgottesdienste in Großgrabe und Schwepnitz 

Auch die längsten Sommerferien haben ein Ende und für viele Schülerinnen und 

Schüler heißt es dann: Die Schule beginnt – wieder oder zum ersten Mal. Das oft 

mit einer Mischung aus Melancholie und Wiedersehensfreude verbundene Ereig-

nis würdigen wir am 17. August 2025 mit zwei Gottesdiensten. In Schwepnitz be-

ginnt er 11.00 Uhr und bildet hier zugleich den Abschluss der Lego-Tage. 

Um 16.30 Uhr lädt die Kirchgemeinde Großgrabe zum Schulanfangsgottesdienst 

in ihre Kirche ein. Egal ob Du das erste Mal die Schule besuchst oder bald zum 

letzten Mal: Dieser Gottesdienst ist für Dich, deine Familie und Freunde! Herzli-

che Einladung bereits ab 15.30 Uhr zu Kaffee und Kuchen. 

Termine: 17. August 2025 

11.00 Uhr, Kirche Schwepnitz 

16.30 Uhr, Kirche Großgrabe 

Gemeinde aktuell 
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Großgrabe: Was macht eigentlich die Jugend? 

Über das letzte Februarwochenende war die Jugendleitung gemeinsam zu einem 

Kongress in Bad Lausick. Dort konnte sie sich wieder neu auf Jesus ausrichten, 

den Tank auffüllen und Inspirationen für die Jugendarbeit daheim sammeln. 

Am 8. März nahmen wir mit zwei kunterbunten Teams aus Schwepnitzern, Oßlin-

gern und Großgrabern am Volleyballnachmittag der evangelischen Jugendarbeit 

Kamenz/Bautzen (EJA) teil. Dieses Jahr wird unsere Jugend-Silvesterfreizeit in 

Görlitz stattfinden. Dazu waren einige Jugendmitarbeiter zusammen vor Ort und 

haben schon fleißig geplant. Seid gespannt, das wird gut! 

Was bewegt Schwepnitz? 

Wir glauben, dass es wichtig ist, auch bei schwierigen Fragen im Ge-

spräch zu bleiben. Verständigung und Austausch sind wesentlich, um 

einem Auseinanderbrechen der Gemeinschaft entgegenzuwirken. Des-

halb möchte unsere Initiative Austausch und gegenseitiges Verstehen fördern. 

„Was bewegt Schwepnitz“ bietet geeignete Gesprächsformate an, wo dies im ge-

schützten Rahmen und professionell moderiert geschehen kann. 

Zum Auftakt am 5. April im Kirchgemeindehaus kamen knapp 30 Personen. Das 

Thema „Politik und Presse“ stimulierte ergiebige Gespräche. Es gab viel Zu-

spruch. Auf nachdrücklich geäußerten Wunsch soll es in der zweiten Jahreshälfte 

weitergehen. Mehr dazu in der Herbstausgabe der Kirchennachrichten. Wir dan-

ken allen für die Unterstützung, insbesondere dem Verein Zivilcourage e. V., der 

unser Projekt mit Moderatoren und Moderatorinnen sehr unterstützt. 

Initiative „Was bewegt Schwepnitz“ 

Recap Bandwochenende 

Vom 5. bis 6. April fand unser Bandwochenende in Großgrabe mit 18 Teilneh-

menden statt. Wir folgten dem Konzept der lernenden Gemeinschaft, das davon 

ausgeht, dass 90  Prozent des Wissens bereits in uns steckt. Ruben Ulrich, Refe-

rent für Kinder- und Jugendarbeit und Musiker beim EC (Entschieden für Chris-

tus) hat uns geholfen, dieses Wissen zu entdecken und richtig anzuwenden. Wir 

haben musiziert, einen Plan mit nächsten Schritten und klaren Verantwortlichkei-

ten entwickelt. Unser Ziel: die Bandarbeit zu verändern und zu verbessern. In 

20 Jahren Imagine hatten wir fast immer einen professionellen Musiker im 

Hauptamt. Jenny und Magdalena lieben und machen gern Musik, verfügen aber 

Rückblick 
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hier nicht über die Fähigkeiten unserer Vorgänger. Das birgt tolle Chancen, aber 

auch die Herausforderung, Veränderungen gemeinsam zu meistern. Der Prozess 

am Wochenende war daher fordernd und emotional, aber auch von echter Auf-

bruchsstimmung geprägt und wir dürfen sehr dankbar auf die vollen Tage und 

den bunten Lichtblick zum Abschluss zurückblicken. 

Ein großes Dankeschön gilt unserem superfleißigen und begabten Küchenteam, 

das uns hervorragend und überreich verpflegt und beschenkt hat! Bitte betet für 

uns mit, dass unsere Vorhaben gelingen, Heilung in entstandene Verletzungen 

hineinkommen darf, der Spirit des Wochenendes erhalten bleibt und wir von die-

sem Aufbruch aus gemeinsam gute Wege finden. 

 

Zum Firmenjubiläum ein bunter Strauß der Kurrende 

Der Auftritt im Saal der Gaststätte „Drei Buchen“ in Großgrabe am 13. April (am 

Sonntag Palmarum) war eine Premiere. Anlass gab das 10-jährige Firmenjubi-

läum des Reiseunternehmens DS Touristik und die Einladung von Geschäftsfüh-

rerin Doreen Korb an die Kurrende Großgrabe, am Programm mitzuwirken. Rund 

180 Gäste wurden musikalisch „eingeladen zum Leben“. Vor vollbesetztem Saal 

sangen die acht Mädchen unbeeindruckt Lieder aus dem Verkündigungsreper-

toire wie „Hevenu shalom aleichem“ („Wir wünschen Frieden Euch allen“) oder 

„Du hast mich wunderbar gemacht“. Ein flottes Vogellieder-Medley weckte sogar 

die kollektive Sangeslust und ließ die Gäste beherzt mitsingen. 

Gudrun Steinfeldt, Kantorin Schwepnitz/Großgrabe 

Rückblick 
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Familienrüstzeit 

Nach dem Herbst ist vor dem Herbst. Bald also heißt es wieder: Auf zur Rüstzeit! 

Familien und Personen im Alter von 0 bis 99 können abschalten, ausspannen, 

sich intensiv austauschen. Für eine wunderbare gemeinsame Zeit im traumhaften 

Lückendorf bereiten wir Angebote vor. 

 

 

 

Mit großer Freude erinnern wir uns an das letzte Wochenende im November 

2024. Das Freizeitheim im Zittauer Gebirge war mit unserer Gruppe gut gebucht. 

KI und andere relevante Themen hatten uns beschäftigt.  

Daneben blieb Zeit für Gespräche, eine schon obligate Wanderung mit Ausblick 

vom Scharfenstein. Es bleibt ein guter Ort, um rauszukommen aus dem Alltag, 

Inspiration zu finden und Kontakte zu knüpfen. Seien Sie wieder herzlich will-

kommen! 

 

Termin: 7. bis 9. November 2025 

Evangelische Freizeit- und Bildungsstätte 

Gabler Str. 13, 02797 Oybin OT Lückendorf 

Teilnehmerbeitrag: 

Kinder 0-2 Jahre: frei 

Kinder 3-9 Jahre: 40 Euro 

Jugendliche 10-18 Jahre: 55 Euro 

Erwachsene: 75 Euro 

Anmeldung im Gemeindebüro 

  

Ausblick 
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Gemeindetreffs für Seniorinnen und Senioren 

Donnerstags einmal im Monat bei Kaffee und Kuchen ungezwungen erzählen, 

Neuigkeiten austauschen. Mit kurzer Andacht und inhaltlichem Impuls 

Seniorencafé Schwepnitz: 12. Juni, 14. August, 14.00 Uhr 

Gemeindezentrum Schwepnitz | Info: Pfarrer Porsch 

Klausencafé Schmorkau: 19. Juni, 21. August, 14.30 Uhr 

Klause Schmorkau | Info: Pfarrer Porsch 

Gemeindetreff Großgrabe:  

5. Juni, 3. Juli, 14.00-16.00 Uhr Gemeindesaal Großgrabe 

mit Pfarrer Porsch, Angela Grötschel und Edelgard Haschke 

Hauskreise 

Gemeinschaft haben, uns näher kennen lernen und tiefere Beziehungen wachsen 

lassen. So bunt und verschieden wie wir. Einige treffen sich wöchentlich, andere 

vierzehntägig. Wir verabreden uns meist in den Wohnungen – gelegen zwischen 

Kamenz und dem südlichen Brandenburg. Wir essen zusammen, unternehmen 

Besonderes, wir singen, beten mit- und füreinander, lesen in der Bibel und teilen, 

was uns bewegt. Wir freuen uns, wenn Du uns besuchst! 

 www.imagine03.de/hauskreise, E-Mail: hauskreise@imagine03.de. 

Gebetskreis 

„Wenn zwei von euch hier auf Erden meinen Vater um etwas bitten wollen und 

darin übereinstimmen, dann wird er es ihnen geben. Denn wo zwei oder drei in 

meinem Namen zusammenkommen, bin ich in ihrer Mitte.“ (Matthäus 18,19-20) 
Diese Verheißung nehmen wir ernst, beten gemeinsam für unsere Gemeinde, 

Orte, Familien, Freunde und nehmen Ihre Fragen und Wünsche gern entgegen. 

An jedem zweiten Dienstag, 19.45 Uhr, Raum der Stille Großgrabe 

Info: Marko Meißner, E-Mail: gebetskreis@imagine03.de 

Bastelkreis 

Gemeindezentrum Schwepnitz, Termine nach Absprache 

Info: Gabi Schneider 

Gemeindekreise, Kirchenmusik Gemeindekreise, Kirchenmusik 
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Kirchenchor 

Die Kirchenchöre von Großgrabe und Schwepnitz proben zusammen  

montags, 19.30-21.00 Uhr im Gemeindezentrum Schwepnitz. 

Kurrende (Kinderchor) 

Die Kurrende der Kirchgemeinde Großgrabe 

bereichert Familiengottesdienste und 

Gemeindetreffs. Geprobt wird jeden zwei-

ten Donnerstag. Nachwuchs ab dem Vor-

schulalter ist herzlich willkommen. 

Termine: 5. und 19. Juni, 14. und 28. Aug., 

11. und 25. September, 16.00-17.00 Uhr, 

Gemeindehaus Großgrabe 

Info Kirchenchor und Kurrende: 

Kantorin Gudrun Steinfeldt 

Tel. 035723 20348 

E-Mail: ralf.steinfeldt@gmx.de 

Flötenkreis 

Montags, 18.00-19.15 Uhr, Gemeindezentrum Schwepnitz 

Info: Karin Hofmann, Tel. 035797 73990 

Posaunenchor 

Freitags, 19.30 Uhr, Lieske 

Info: Jörg Pätzold, Tel. 035797 73688 

 

  

Foto: Gustavo Rezende/Pixabay 
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Kinderkirchenkreis (Schwepnitz) 

Angebot für Kinder ab 4 Jahre, mittwochs, 16.00 Uhr,  

Gemeindezentrum Schwepnitz | Info: Romy Schneider 

Sternchenstunde (Schwepnitz) 

1. Klasse, montags, 12.30 Uhr, Freie Schule Schwepnitz 

Info: Romy Schneider 

Offene Kinderkirche (Schwepnitz) 

2. bis 4. Klasse: montags, 15.00 Uhr | 5./6. Klasse: nach Absprache 

Gemeindezentrum Schwepnitz | Info: Romy Schneider 

Gemeinsamer Kindertreff Neukirch-Schmorkau 

14. Juni, 10.00 Uhr, Ort wird noch bekannt gegeben 

30. Juni bis 3. Juli Kinderbibeltage siehe Seite 5 | Info: Thomas Schwager 

Krabbelfrühstück (Großgrabe) 

Frühstück, Spiel, Austausch und Andacht für Groß und Klein – eine Auszeit für  

Familien mit Kindern bis 3 Jahre | Freitags, 9.30-11.30 Uhr, Gemeindehaus Groß-

grabe | Info und Anmeldung: Jenny Dörnchen, E-Mail: krabbeln@imagine03.de 

Eltern-Kind-Kreis (Schwepnitz) 

Wöchentlicher Treff nachmittags auf Spielplätzen oder im Gemeindezentrum 

Schwepnitz zum Spielen, Quatschen, Picknicken, für Eltern mit Kindern bis 

8 Jahre | Termine nach Absprache | Info: Cindy Selhausen, Tel. 0176 61096748 

Konfitreff 

Für alle Jugendlichen der 7. und 8. Klassen. Neue Impulse und Gedanken für Dich 

und Dein Leben. Fragen stellen – Antworten finden. 

Die 7. Klasse trifft sich freitags, 17.30-18.30 Uhr in Großgrabe. 

Die 8. Klasse trifft sich dienstags, 17.00-19.00 Uhr, alle zwei Wochen in 

Schwepnitz. | Info und Anmeldung: Pfarrer Porsch 

Junge Kirche 
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Pfadfinder (Großgrabe) 

Wenn Du mindestes 8 Jahre alt bist und deine Zeit gerne draußen verbringst, 

dann komm zu uns Pfadfindern! Jeden zweiten Dienstag, 16.30-18.30 Uhr im 

Kirchwald. Unter fachkundiger Anleitung lernst Du viele praktische Sachen. Wir 

bauen, spielen und machen alles, was man draußen eben machen kann. 

Info/Anmeldung: pfadfinder@imagine03.de,  www.imagine03.de/pfadfinder 

Junge Gemeinde (Schwepnitz) 

Freitags 18.00 Uhr, Gemeindezentrum Schwepnitz | Info: Pfarrer Porsch 

Input – für die Jugend (Großgrabe) 

Tief – im Thema: Gott und Deine Welt. Fragen stellen, Freundschaften knüpfen. 

Nah an Deinem Leben. Echt – um etwas Gutes weiterzugeben und zu teilen. 

Freitags ab 18.00 Uhr gemeinsames Abendessen, 19.00 Uhr Start des Programms. 

Info: Jenny, jenny.doernchen@imagine03.de,  www.imagine03.de/input  
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Ev.-luth. Kirchgemeinden 

Schwepnitz-Neukirch-Schmorkau und Großgrabe 

Gemeindebüro 

Pfarrgasse 8, 01936 Schwepnitz 

Tel. 035797 735 83 

Ansprechpartnerin für Schwepnitz 

Silke von Malotki 

Di 9.00-12.00 Uhr, 15.00-18.00 Uhr 

Do 15.00-18.00 Uhr 

E-Mail: kg.schwepnitz@evlks.de 

Ansprechpartnerin für Großgrabe 

Silke Klante 

Di 15.00-18.00 Uhr 

E-Mail: kg.grossgrabe@evlks.de 

www.kirche-schwepnitz.de 

www.imagine03.de 

Pfarrer 

Friedrich Porsch, Tel. 035797 707 21 

Sprechzeit nach Vereinbarung 

Vorsitzende der Kirchenvorstände 

Schwepnitz-Neukirch-Schmorkau 

Michael Hofmann, Tel. 035797 73990 

Großgrabe 

Hubertus Lauke, Tel. 035797 73406 

Gemeindepädagogen 

Romy Schneider, Tel. 01515 529 1029 

Thomas Schwager, Tel. 035205 724 44 

In eigener Sache 

Die Kirchennachrichten werden gratis abge-

geben. Mit Ihrer Spende helfen Sie uns sehr. 

Bitte geben Sie beim Überweisen als Zweck 

„Öffentlichkeitsarbeit“ an. Vielen Dank! 

Kantorin 

Gudrun Steinfeldt, Tel. 035723 203 48 

Weitere Ansprechpartner vor Ort 

Neukirch 

Anett Kemter, Tel. 035795 324 16 

Großgrabe 

Magdalena Reinoga, Tel. 0155 6026 2499 

E-Mail: magdalena.reinoga@imagine03.de 

Jenny Dörnchen, Tel. 0155 6068 3242 

E-Mail: jenny.doernchen@imagine03.de 

Tel. (beide) 035797 709 710 

Bankverbindungen 

Schwepnitz 

IBAN: DE45 3506 0190 1617 2700 10 

Großgrabe 

Kirchgeld: 

IBAN: DE35 3506 0190 1616 0700 09 

Spenden und alle anderen Zahlungen: 

IBAN: DE09 3506 0190 1681 2090 81 

Gemeindekennung für Verwendungszweck: 

RT 1710 

(alle: KD-Bank eG) 

Imagine e. V. 

IBAN: DE97 8505 0300 3100 2167 16 

(Ostsächsische Sparkasse Dresden) 
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Wege zu uns 


